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Save-the-date: Eröffnung Sächsisches Zentrum für Kultur- 
und Kreativwirtschaft 
   
Wir laden herzlich zur Eröffnungsveranstaltung des Sächsischen Zentrums für Kultur- 
und Kreativwirtschaft ein. 
 

Wann?  Am 27. Juni 2017, um 16:30 Uhr 
Wo?   Kraftwerk Mitte, Wettiner Platz 7, 01067 Dresden 
 

Wir möchten über die künftigen Aktivitäten des Sächsischen Zentrums für Kultur- und 
Kreativwirtschaft informieren und freuen uns sehr, Martin Dulig (Staatsminister für 
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr) und Dr. Eva-Maria Stange (Staatsministerin für 
Wissenschaft und Kunst) als Redner und Diskussionspartner begrüßen zu dürfen. 
 

Lassen Sie uns gemeinsam auf eine gute zukünftige Zusammenarbeit anstoßen und 
miteinander ins Gespräch kommen! 
Eine Einladung mit Programmablauf und Anmeldeinformationen veröffentlichen wir 
zeitnah. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
 
Lars Fassmann / Martin Fiedler / Ivo Zibulla 
Vorstände des Landesverbandes der Kultur- und Kreativwirtschaft Sachsen e. V. 
 
Christian Rost und Josephine Hage 
Leiter und Stellvertretende Leiterin des Sächsischen Zentrums für Kultur- und 
Kreativwirtschaft 
 
 

 
 
 

 
  

 
 
 

Landesverband der Kultur- und 
Kreativwirtschaft Sachsen e.V. 
 
Kraftwerk Mitte 7 
01067 Dresden 
T  +49 (0) 351 479 698 34 
kontakt@kreatives-sachsen.de 
 
Vertreten durch 
Lars Fassmann (Vorstand), Martin Fiedler 
(Vorstand), Ivo Zibulla (Vorstand) 
 
Vereinsregister Dresden 
VR 8385 
 
Dresden, 21. April 2017 
 

Das Sächsische Zentrum für Kultur- und Kreativwirtschaft wird mitfinanziert aus Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes. 
 
 

 
 
und freundlicher Unterstützung des Sächsischen Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst. 

Das Symposium wird fachlich durch 
das Sächsische Zentrum für Kultur- und 
Kreativwirtschaft unterstützt.

Kontakt und anreise:

Gestaltung: Blendwerck, Klein Priebus Karte: Magnet Werbung, Görlitz

Schloss Königshain
Dorfstraße 29
02829 Königshain

Landratsamt Görlitz
Kulturamt
Bahnhofstraße 24
02826 Görlitz
kultur@kreis-gr.de

Schirmherrschaft:
Dr. Eva-Maria Stange | Sächsische 
Staatsministerin für Wissenschaft und 
Kunst Cezary Przybylski | Marschall 
Woiwodschaft Niederschlesien
Rafál Dutkiewicz | Präsident der 
Stadt Breslau
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23. Juni 2017 Schloss Königshain

Viele kleine und mittelgroße Kommu-
nen in Sachsen sind von den Folgen 
des Strukturwandels und einer 
zunehmenden Globalisierung der 
Wirtschafts­systeme betroffen. Trotz-
dem verfügen sie über infrastruktu-
relle Vorteile, die sie als Standort für 
bestimmte Zielgruppen attraktiv er-
scheinen lässt. Hierzu gehören neben 
geeigneten Verkehrsanbindungen, 
auch die attraktive naturräumliche 
Umgebung, preiswerte Mieträume 
und ein ein lebendiges soziales 
Umfeld. Diese Ausgangslage lässt 
vermuten, dass gerade für kleinteili-
ge Strukturen wie die der Kultur- und 
Kreativwirtschaft die beschriebenen 
Standortfaktoren hochinteressant 

sind. Hinzu kommt, dass gerade 
der Kultur- und Kreativwirtschaft 
ein enormes Innovationspotential 
für regionale Wertschöpfungszu-
sammenhänge zugeschrieben wird. 
Praxisbeispiele zeigen zudem, dass 
von ihr immer wieder auch Impulse 
für die gesellschaftliche Entwicklung 
ausgehen. Als „Ermöglicher“ stehen 
die Entscheider der Verwaltungen, 
Unternehmer und Institutionen in 
der Kooperation mit Kreativen an 
vorderster Front, wenn es darum 
geht, die gemeinsame Zukunft zu 
gestalten. Wir haben eine Reihe 
von Experten eingeladen, die Ihnen 

über den Tag hinweg als Referenten, 
Workshopleiter und kompetente 
Ansprechpartner begegnen werden.  
Die Veranstaltung ist seitens des 
SMWA hochkarätig durch Herrn 
Staatssekretär Brangs besetzt. Im 
Rahmen dieses Interreg Projek-
tes freuen wir uns, die Eugeniusz 
Geppert Akademie für Kunst und 
Design Breslau als Partner gewonnen 
zu haben. Die Akademie verfügt über 
einen großen Erfahrungsschatz in der 

erfolgreichen Kooperation zwischen 
Universität und Wirtschaft. Die Vielfalt 
der Akademie und ihre Professiona-
lität stellt die vom 14. Mai bis zum 16. 
Juli laufende Ausstellung im Schloss 
Königshain eindrucksvoll unter 
Beweis. Im Vorfeld des Symposiums 
bietet sie eine Reihe von Workshops 
für Kinder, Jugendliche und Familien 
an. 

1. Maschinen-
bau

2. Kultur- und  
Kreativwirtschaft

3. Energie-
wirtschaft

4. Chemische
Industrie

B R U T T O W E R T S C H Ö P F U N G

Begrüßung: 10 Uhr
Bernd Lange | Landrat des Land-
kreises Görlitz 
Stefan Brangs | Staatssekretär, 
Sächsisches Staatsministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 
Prof. Piotr Kielan | Rektor der 
Eugeniusz Geppert Akademie für 
Kunst und Design Breslau

Vorträge: 
Claudia Muntschick | Sächsi-
sches Zentrum Kultur- und Kreativ-
wirtschaft
Christian Rost | Sächsisches Zen-
trum Kultur- und Kreativwirtschaft
Gabriel Palowski | Eugeniusz 
Geppert Akademie für Kunst und 
Design Breslau
Frank Trepte | Core Consult

Workshops: 14.30 Uhr
① Claudia Muntschick: Stand-
ortentwicklung  durch Kultur- und 
Kreativwirtschaft
② Christian Rost: Kultur- und 
kreativwirtschaftliche Impulse für 
die regionale Wirtschaft
③ Sophia Littkopf: Kultur- und 
kreativwirtschaftliche Impulse für 
Stadt- und Region

Referenten und Experten in den 
Workshops: 
Anja Nixdorf-Munkwitz, Maria  
Israel, Sebastian Piatza, Gabriel  
Palowski, Ewa Gołębiowska,  
Sabine Gollner, Frank Trepte, Tere-
sa Trabert, Clemens Kießling, Lars 
Scharnholz

Moderation: 
Axel Krüger | Machtwort

PROGRAMM

ANMELDUNG

Begrenzte Teilnehmerzahl. 
Bitte melden Sie sich unter 
Angabe Ihres gewünschten 

Workshops bis zum 7. Juni 
2017 mit der beiliegenden 
Antwortkarte an. 

Die Teilnahme ist kostenfrei.
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Einlass: ab 9.30 Uhr, Beginn: 10 Uhr, Ende: 17 Uhr


